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Summen in die Hand genommen, und
auch der Ausbau des schnellen Internets
kann – dank hoher staatlicher Zuschüsse -
in vielen Bereichen vorangetrieben wer-
den. Einzelne Siedlungen im Stadtgebiet
warten schon sehnsüchtig auf eine Erhö-
hung der Geschwindigkeit ihres Internet-
anschlusses, müssen jedoch noch warten:
hier hat die Deutsche Telekom entweder
die Aufträge bereits erhalten, neue Lei-
tungen zu verlegen oder sie hat mitge-
teilt, dies selber (sogenannter eigenwirt-
schaftlicher Ausbau) durchzuführen. Wir
können jedoch alle optimistisch sein, dass
Ende des Jahres 2019 der Ausbau in Frey-
ung weitestgehend abgeschlossen sein
wird.

Mit der Bitte um weiterhin so viel Ver-
ständnis fürdie vielenBaumaßnahmen im
Stadtgebiet verbleibe ich

mit herzlichen Grüßen

Ihr Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

imMoment wird an vielen Stellen in Frey-
ung gegraben: Glasfaserleitungen wer-
den neu verlegt, um flächendeckend ein
schnelles, leistungsfähiges Internet an-
bieten zu können. Zu Recht wird manch-
mal die Frage gestellt, wieso bei Asphal-
tierungsarbeiten vor wenigen Jahren
nicht absehbar war, dass die Straße nun
durch die neuen Glasfaserleitungen er-
neutaufgerissenwerdenmuss.Dazukann
ich nur feststellen: die Stadt Freyung gibt
sich größte Mühe, bei Baumaßnahmen,
die sie selber durchführt –wie z. B. bei der
Verlegung von Wasserleitungen – alle
Sparten zu berücksichtigen. So wird bei-
spielsweise das Bayernwerk vorab kon-
taktiert und gefragt, ob Elektroleitungen
neu verlegt werden müssen, das Thema
Gasanschlüsse wird geprüft und selbst-
verständlich werden inzwischen auch
Leerrohre mitverlegt um ein späteres

„Einblasen“ von Glasfaser zu ermögli-
chen.

Maßnahmenmüssen koordiniert werden

Zum Teil hat die Stadtverwaltung in den
vergangenen Monaten auch notwendige
Asphaltierungsmaßnahmen zurückge-
stellt, um erst die Verlegung der Glasfa-
serleitungen abzuwarten. So war bei-
spielsweise im Jahr 2017 vorgesehen, die
Ortsdurchfahrt Winkelbrunn komplett
neu zu asphaltieren. Dies haben wir ver-
schoben, da zuerst die Grabarbeiten der
Deutschen Telekom fertiggestellt sein
müssen, bevor wir die Asphaltschicht er-
neuern.

Das Thema Infrastruktur ist und bleibt ein
ganz zentrales Thema für die Freyunger
Bevölkerung.AusdiesemGrund investiert
die Stadt jährlich einen sechsstelligen Be-
trag in die Erneuerung innerstädtischer
Wasserleitungen. Für Erhaltungs- und
Verbesserungsmaßnahmen im Bereich
der Kläranlagewerden hohe sechsstellige

Juli
2018



Früh vorsorgen tut gut.
Wie Sie mit der NÜRNBERGER Einsteiger- 
Berufsunfähigkeitsversicherung Ihre Arbeitskraft  
zum günstigen Beitrag schützen, erklärt Ihnen  
persönlich und klar:

Generalagentur Manfred Zieringer 
Kranewitweg 2, 94078 Freyung 
Telefon 08551 9156325 
www.nuernberger.de/zieringer

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Tages-
fahrten:

14.07. Alles Marille Genuß &
Kulturfest in Krems

27.07. Seer Open Air
am Grundlsee

04.08. Schlösserfahrt Böhmen
Teil 6

15.09. Wagrain Almabtrieb

38,- €

55,- €

88,- €

37,- €

tolle
Angebote

NEU!
Kreuzberg &

Gemeinde
Mauth

NEU!

Ich bin am BÜRGERFEST (28.07.2018) in Freyung wieder für Sie da!

Viele Überraschungen der teilnehmenden Geschäfte und Wirte

Veranstalter: Werbegemeinschaft Freyung
Mehr Infos unter 
www.werbegemeinschaft-freyung.de

Jeden
Donnerstag 

im Juni und Juli

FEYER
ABEND

Shoppen
bis 19 Uhr,

dann feiern

Näher am Genuss.

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

10 Jahre

15.06.2019 in München

13.07.2019 in Nürnberg

ab90,- €

ANDREAS
GABALIER

ab93,- €

Jubiläumskonzerte

Brennholz - Holzbriketts - Holzpellets
Längen: 25 cm, 33,50 cm; 1 m

Stammholz (Brenn- oder Nutzholz)
Hackschnitzel

Tel. 0160/99001554

Single-Wohnung (ca. 36 qm)
mit Einbauküche ab 15.7. in Freyung zu vermieten.

� 08551 / 4583
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Auf reges Interesse stieß die öffentliche
Baustellenbegehung der Volksmusik-
akademie in Bayern am Samstag, den 9.
Juni. Um 10 Uhr konnten sich die Frey-
unger Bürgerinnen und Bürger unter
fachlicher Führung durch Bürgermeister
Dr. Olaf Heinrich, die Architekten Wer-
ner Pauli und Christian Lankl sowie den
künstlerischen Leiter Dr. Philipp Ortmei-
er auf einen Rundgang durch das statt-
liche Gebäude begeben. Neben Erläute-
rungen zum baulichen Konzept erhiel-
ten die Besucher auch Einblick in die
künftige Nutzung – vom großen Pro-
bensaal, dem Gewölbesaal fürs gesellige
Beisammensitzen und den Studioräu-
men für Stimm- und Registerproben bis
hin zum angegliederten Bettenhaus.
Grafische Entwürfe zu jedem Raum ver-
mittelten zudem eine visuelle Vorstel-
lung der geplanten Ausstattung. Die
Teilnehmer folgten den Ausführungen
aufmerksam und hatten ausgiebig Ge-
legenheit, Fragen zu stellen. „Das wird
ein Musik-Tempel“, rief einer der Gäste
spontan aus und erntete einhellige Zu-
stimmung. Zum Ausklang gab es vor
dem Gebäude noch einen kleinen Um-
trunk mit einem eigens gefertigten
„Akademie-Bier“, gestiftet von der be-
nachbarten Brauerei Lang.

Blick hinter die Kulissen
Die Volksmusikakademie öffnete ihre Tore

Freyung/Viechtach. Andreas Pritzl von
der Bundeswehr ist ein stolzer Ausbilder:
Wie er vor wenigen Tagen dem Freyun-
ger Bürgermeister mitgeteilt hat, ist sei-
ne Auszubildende Michelle Kurzer bei
einem Kochwettbewerb an der Hotel-
fachschule in Viechtach als beste Köchin
ihres Jahrgangs ausgezeichnet worden.
„So eine tolle Platzierung hatten wir
noch nie. Frau Kurzer kann wirklich stolz
auf diesen Platz und ihre Leistung sein“,
so ihr Ausbilder.

Bei einem Gespräch im Freyunger Rat-
haus schilderte die Auszubildende, wie
sie als Abiturientin aus Cottbus auf die
Ausbildungsstelle bei der Bundeswehr in
Freyung aufmerksam wurde. Nach kur-
zem Überlegen entschied sie sich für ei-
nen Umzug in die Kreisstadt im Bayeri-
schen Wald, wo sie nun innerhalb von
zweieinhalb Jahren zur Köchin ausge-
bildet wird. Im Landhotel Brodinger-
Kobatsch werden die Betriebspraktika

durchgeführt, ein Großteil der Ausbil-
dung absolviert die angehende Köchin
in der Küche der Bundeswehrkaserne
am Goldenen Steig. Andreas Pritzl ist
stolz darauf, über eine hochmodern aus-
gestattete Küche mit modernsten Gerä-
ten zu verfügen. Jährlich schreibt er ei-
ne Auszubildendenstelle aus, und wür-
de sich deutlich mehr Bewerbungen aus
der Region wünschen. „Im vergangenen
Jahr hatten wir nur vier Bewerbungen,
eine davon aus Freyung. Für die Zukunft
würde ich mir hier deutlich mehr Inter-
esse wünschen. Wir können angenehme
Arbeitszeiten, eine überdurchschnittli-
che Ausbildungsvergütung und eine
hochwertige Ausbildung anbieten. Wer
heutzutage zum Koch ausgebildet wird
ist in der Region sehr gefragt und findet
problemlos einen Arbeitsplatz.“
Bürgermeister Dr. Olaf Heinrich freute
sich sehr zu hören, dass Michelle Kurzer
sich in Freyung sehr wohlfühlt und sie
den Umzug von Cottbus an den Ausbil-

dungsstandort nicht bereut hat. Sie spielt
sehr ernsthaft mit dem Gedanken in der
Region zu verbleiben und hat auch ihre
ursprünglichen Pläne, nach der Ausbil-
dung ein Studium zu beginnen ad acta
gelegt. „Ich bleibe in dem Beruf, weil er
mir großen Spaß macht und ich werde in
der Region bleiben, da ich mich hier sehr
wohlfühle.“

Preisgekrönte Auszubildende bei der Bundeswehr
Michelle Kurzer belegt 1. Preis bei Wettbewerb

Nächste 
STADTRATSSITZUNG

Die nächste Stadtrats-
sitzung findet (vorbehaltlich 

kurzfristiger Änderungen, die ggf. 
in der Tagespresse 

bekanntgegeben werden) statt am: 
Montag, 24.07.2018, um 18.30 Uhr, 

Ort: Sitzungssaal des 
Kurhauses
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Freyung. Volksmusik und Blasmusik ver-
bindet, so die Idee des Fördervereins
Volksmusikakademie in Bayern. Daher
lädt dieser alle bayerischen und böhmi-
schen Musikanten und Musikantinnen
recht herzlich zur Teilnahme an der
„Bayerisch-Böhmischen Blasmusikwerk-
statt“ vom 17. -19. August 2018 in die
Volksmusikstadt Freyung ein! Das Ange-
bot richtet sich an alle jungen und er-
fahrenen Blasmusikaktiven, die ein
Schlag-, Blech- oder Holzinstrument
spielen und sich gerne weiterbilden
möchten. Ein erfahrenes und renom-
miertes Referententeam garantiert ein
unvergessliches und zweisprachiges
Blasmusikwochenende. 

In der Grundschule Freyung wird Mathi-
as Gronert, Musiker, Komponist und Di-
rigent der Kapelle Egerländer Gold mit
František Kuba� und allen Mitwirkenden
in den gemeinsamen Orchesterproben
neue Blasmusikstücke erarbeiten und
für einen gemeinsamen Auftritt am Blas-
musik-Sonntag einstudieren. 

Zusätzlich werden vier Workshops mit
ganz unterschiedlichen Akzenten ange-
boten. Der Workshop „Basic“ mit Domi-
nik Hilgart vermittelt vor allem Grund-
lagen in Atmung, Haltung und Technik.
Mathias Gronert und František Kuba�
widmen ihren Workshop der Stilistik in
der bayerisch-böhmischen Blasmusik.
Hier stehen vor allem Rhythmus, Phra-
sierungen und eine ausgewogene
Klangbalance im Mittelpunkt. Bezirksdi-
rigent Anton Mayer gibt in seinem
Workshop Anleitungen zum freien Spiel.
Basics und Rudiments sowie Klick-Trai-
ning mit Practice-Pads erwarten die Ab-
teilung Schlagwerk beim professionel-
len Schlagzeuger Christian Eckmüller.
Kleine Registerproben runden das Blas-
musikwochenende mit den Referenten
Uli Fürst (Bezirksjugendleiter) und Jo-
hannes Eder ab. 

Die Teilnahme an der Blasmusikwerk-
statt ist kostenlos! Für die Teilnehmen-
den fallen nur die Kosten für die eigene
Verpflegung und ggf. für die eigene
Übernachtung an. Ermöglicht werden
konnte dieses Fortbildungsangebot mit
Mitteln aus dem Europäischen Fonds für
Regionale Entwicklung, denn ohne die-
se Bezuschussung hätte das Vorhaben
erst gar nicht realisiert werden können.

Am 19. August, dem sogenannten Blas-
musik-Sonntag kommen auch die Zuhö-
rer „goldener Klänge“ voll auf Ihre Kos-

ten. Bei schönem Wetter wird auf dem
Freyunger Kirchplatz ab 15:30 Uhr bis ca.
18:30 Uhr musiziert. Das Orchester der
Blasmusikwerkstatt eröffnet den musi-
kalischen Nachmittag. Die Blaskapellen
Hinterschmiding und Annathal sowie
die tschechische Kapelle „Muzikanti z
Jižních �ech“ sorgen in den Nachmit-
tagsstunden für beste Unterhaltung. Bei
schlechtem Wetter findet der Blasmusik-
Sonntag im Kurhaus Freyung statt.

Wer sich gerne zur Blasmusikwerkstatt
des Fördervereins anmelden möchte, fin-
det weitere Infos unter: 
www.volksmusikakademie.de/
foerderverein.html
Anmeldeformulare liegen zudem im Rat-
haus und der Touristinfo der Stadt Frey-
ung aus. 

Weitere Informationen zur Volksmusik-
akademie in Bayern finden Sie unter
www.volksmusikakademie.de und
www.facebook.com/Volksmusikakademie

Bayerisch-Böhmische Blasmusikwerkstatt
Der Förderverein Volksmusikakademie in Bayern lädt zum grenzüberschreitenden 
Musizieren ein.
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Auf geht´s zum 
43. Bürger- und Gästeschießen
mit Bürgerkönigsschießen 2018

So heißt es ab Freitag, 06. Juli, wenn um 19 Uhr diese traditio-
nelle Veranstaltung der Freyung Feuerschützengesellschaft in
ihrem Schützenhaus gestartet wird. Bekannt ist dieses Schießen
ja vor allem wegen der zahlreichen, wertvollen und auch aus-
gefallenen Preise, die Organisator Sepp Meier immer wieder er-
gattern konnte. Dazu gehört unter anderem FreYgeld, Präsen-
te einiger Gemeinden, mehrere Essens- und Einkaufsgutschei-
ne, gestiftet von der Freyung Geschäftswelt, sowie Ehrenprei-
se von Ministern und einheimischen Politikern. Einer der Hö-
hepunkte bei dieser Veranstaltung ist stets die Ermittlung des
Freyung Bürgerkönigs, für das seit 2009 der 1. Bürgermeister
Dr. Olaf Heinrich eine besondere Schützenscheibe stiftet. 
Ausgeschossen werden die etwa 40 Preise mit dem Luftgewehr
(ab 12 Jahre) nur auf Blattl (Glücksschuss) stehend aufgelegt
oder stehend freihändig. 
Mit dem Kleinkaliber (ab 14 Jahre) sitzend oder liegend auf-
gelegt und mit der Sportpistole (ab 16 Jahre) auf die größere
Duellscheibe. In allen Disziplinen darf mit eigener Waffe ge-
schossen werden. 

Schießtage und Schießzeiten:
Freitag, 06. Juli, 19 bis 21 Uhr
Samstag, 07 Juli, 13:30 bis 17 Uhr
Sonntag, 08. Juli, 09:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10. Juli, 19 bis 21 Uhr
Mittwoch, 11. Juli, 19 bis 21 Uhr

Die Siegerehrung wird am Freitag, 13 Juli, um 19:30 Uhr im
Schützenhaus sein. 

Weiter Infos unter Tel. 08551/1427 bei Sepp Meier
Internet: www.fsg-freyung.de 

Freyunger Bürgerfest 
28. Juli 2018 – 

Ein Tag lang Musik, Spaß, Spiel und 
Gemütlichkeit für die ganze Familie

Programm

• Großer Flohmarkt - Kirta (Schulgasse/Rathausplatz)
• Kinderflohmarkt 
• Tombola des TV Freyung 
• Zauberer Frants präsentiert seine besten Tricks und 
seinen einzigartigen Flohzirkus

• Mobilitätskonzept „freYfahrt“ ("door2door") – Vorstel-
lung des einzigartigen flexiblen Freyunger Nahverkehrs-
angebotes

Für die kleinen Bürgerfestbesucher

• Spiel und Spaß mit dem Spielmobil
• Kinderkarussell
• Stelzengeherinnen basteln und verschenken Spaß-Luft-
ballons

Neu von 13.00 – 17.00 Uhr

• Spiel ohne Grenzen für Jedermann – Messen Sie sich an
den diversen Stationen der Freyunger Vereine und ge-
winnen Sie schöne Preise

Für Stimmung und musikalische Unterhaltung sorgen:

D’Wolfstoana – Tanzgruppe Prasch – Sie & Er – Band Naja –
D’Hoglbuachan – Luis Trinkers Höhenrausch – Lisa und
Bebbe – Trachtenverein Wolfstoana Buam – Dance Adven-
ture Kreuzberg/Hinterschmiding/Freyung – Familienmusik
Freund – Aflusn

WEITERE VERANSTALTUNGEN

SAMSTAG, 07. JULI
Sommerfest des Waldkindergarten Wolfsteiner Woid-
schratzl, Am Geyersberg/ Bergstation Skilift Solla – 
Info: Tel. 0152 34295091

SAMSTAG, 07. und SONNTAG, 08. JULI
Diözesantag in Freyung - Info: www.kab-passau.de

SONNTAG, 08. JULI
8. Freyunger Dreiländer-Radmarathon (D-CZ-A) des
Radclubs Freyung e.V. – 
Nähere Infos: www.rc-freyung.de

SAMSTAG, 14. JULI
20.00 Uhr Dorffest der FFW Winkelbrunn beim Feuer-
wehrhaus Winkelbrunn

FREITAG, 20. JULI
19.00 Uhr Kindermusical im Kurhaus Freyung

„Gute Nachbarschaft heißt …“: 
Tagesfahrt nach Strakonitz (Straconice)

Freyung(bs). Im Rahmen des von KEB, vhs, Kulturkreis und dem Regional-
management des Landkreises initiierten Projekts “Gute Nachbarschaft
heißt…“ wird am 25.08.2018 eine Tagesfahrt nach Strakonice (Strakonitz)
unter Leitung von Heinrich Vierlinger angeboten. Strakonice, das Tor zum
mittleren Böhmerwald, ist im Turnus von zwei Jahren das Weltzentrum der
Dudelsackpfeifer aus vielen Ländern. Von 23. bis 26. August 2018 bieten die
Organisatoren ein buntes Programm. Freuen Sie sich an diesem Tag auf das
Abendkonzert im Freilichtkino.

� Auf dem Programm stehen:
- Ankunft um ca. 13.30 Uhr
- Stadtspaziergang 
- Zeit zur freien Verfügung (Gelegenheit zum Besuch der Burg)
- Abendessen (individuell)
- 19.30 Uhr Abendvorstellung im Freilichtkino unter dem Motto: „Flug
um die Welt“– humorvoll bis lehrreich, lehrreich bis komisch, vor allem
aber ein musikalisch-weltreisendes Programm

� Die Rückfahrt ist um ca.22.00 Uhr geplant. 
� Die Teilnehmergebühr für diese Fahrt beträgt 31 Euro (inkl. Busfahrt,
Reiseleitung, Reiseunterlagen). Anmeldung und Information bis
31.07.2018 bei der KEB Freyung-Grafenau unter 08551/4581 oder per
Mail an info@keb-freyung.de.

� Abfahrtsorte und -zeiten:
- Schönberg oberer Marktplatz: 11.15 Uhr
- Grafenau Busbahnhof: 11.30 Uhr
- Freyung Busbahnhof: 11.45 Uhr
- Waldkirchen Busbahnhof: 11.30 Uhr
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Stadt Freyung

Öffentliche Bekanntmachung
über die Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018

Die Grundsteuerfestsetzung kann nach § 27 Abs. 3 des Grundsteu-
ergesetzes i. d. F. vom 07.08.1973 für diejenigen Grundstücke, de-
ren Bemessungsgrundlagen sich seit der letzten Festsetzung nicht
geändert haben, auch durch öffentliche Bekanntmachung erfol-
gen. Gemäß dieser Bestimmung wird mit dieser öffentlichen Be-
kanntmachung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018, soweit
für diese Zeit kein schriftlicher Grundsteuerbescheid ergangen ist,
in gleicher Höhe wie für das Kalenderjahr 2017 festgesetzt. Sollten
sich die Besteuerungsgrundlagen ändern, werden Änderungsbe-
scheide erstellt.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung treten für die Steu-
erschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die
Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die
mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Wi-
derspruch bei der Stadt Freyung oder Klage beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht in Regensburg angefochten werden. 

Die Grundsteuerbescheide und die Begründung hierzu können im
Steueramt der Stadt Freyung, Zi.Nr. 6.01, Rathausplatz 1, 94078
Freyung während der allgemeinen Dienststunden eingesehen wer-
den. 
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach
dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Festsetzung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe
entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (sie-
he 2.) werden.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Freyung, Rat-
hausplatz 1, 94078 Freyung einzulegen. Er kann auch elektronisch mit einer qua-
lifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen unter der
Adresse gebuehren@freyung.de eingelegt werden. Sollte über den Widerspruch
ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden wer-
den, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, Haid-
platz 1, 93047 Regensburg, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor
Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden,
außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten
ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Stadt Freyung und den Gegenstand
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben,
der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten
beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, Haidplatz
1, 93047 Regensburg, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Be-
klagten Stadt Freyung und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Ur-
schrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Freyung, 30.06.2018
Stadt Freyung

Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

Energieberatung durch die
Verbraucherzentrale

Sie planen ihr Haus zu sanieren, um weniger Energie-
kosten zu bezahlen? Sie wollen erneuerbare Energien
nutzen? Ihre Energieabrechnung kommt Ihnen zu hoch
vor? In Ihrer Wohnung gibt es Probleme mit Feuchte
und Schimmel? Zu all diesen Fragen und vielen mehr ge-
ben Ihnen unsere Energieberater gerne qualifizierte
Auskunft und individuelle Empfehlungen für Ihr Zu-
hause. Bundesweit finden mehr als 550 Energieberater
- Architekten, Ingenieure und andere Energieexperten
- individuelle Lösungen für Ihre Energieprobleme. 

Je nach Problemstellung und persönlichen Bedürfnissen
können Sie zwischen verschiedenen Beratungsformaten
wählen: Kurze Fragen können in der kostenlosen On-
line-Beratung oder in der Telefonberatung geklärt wer-
den. Komplexe Anliegen beraten die Energieexperten
in mehr als 830 Beratungsstellen. Für Fragen, bei denen
die örtlichen Gegebenheiten ausschlaggebend sind,
kommen die Energieberater zu Ihnen nach Hause. Dort
führen sie je nach Problemstellung einen der Energie-
Checks durch: 

Der Basis-Check eignet sich für Mieter sowie Haus- und
Wohnungseigentümer. Mit ihm erhalten Sie einen Über-
blick über Ihren Strom- und Wärmeverbrauch und der
Energieberater zeigt simple Energiesparmöglichkeiten
unter Berücksichtigung der Geräteausstattung auf. Der
Check dauert etwa eine Stunde und die Kosten betra-
gen 10 Euro.
Beim Gebäude-Check erhalten Sie als privater Haus-
oder Wohnungseigentümer zusätzlich zum Basis-Check
Informationen über Ihre Haustechnik, den baulichen
Wärmeschutz und den Einsatz erneuerbarer Energien.
Der Check dauert etwa zwei Stunden und die Kosten
betragen 20 Euro.
Beim Heiz-Check überprüfen die Energieberater, ob Ihr
Brennwert- oder Niedertemperaturkessel, Ihre Wärme-
pumpe oder die Fernwärmestation optimal eingestellt
ist. Innerhalb von ein bis zwei Tagen messen sie, ob Ihr
Heizsystem effizient arbeitet. Der Heiz-Check umfasst
zwei Termine und dauert etwa zwei Stunden je Termin.
Die Kosten betragen 40 Euro.
Beim Solarwärme-Check prüfen die Energieberater, ob
Ihre solarthermische Anlage optimal eingestellt ist. Der
Check kann nur von Frühjahr bis Herbst durchgeführt
werden. An mindestens drei Tagen messen die Energie-
berater, ob die Anlage effizient arbeitet. Auch der So-
larwärme-Check umfasst zwei Termine und dauert et-
wa zwei Stunden je Termin. Die Kosten betragen 40
Euro. 
Der Detail-Check ist ideal für Sie, wenn Sie ein sehr spe-
zifisches Energieproblem klären möchten – zum Beispiel
zum Thema Dämmung, Schimmel oder zur Haustechnik.
Der Check dauert etwa zwei Stunden und die Kosten
betragen 40 Euro.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird vom
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie geför-
dert. So sind Beratungen im Wert von 30 bis 422 Euro
für 5 bis 40 Euro erhältlich. Für einkommensschwache
Haushalte ist das Beratungsangebot kostenfrei.
Weitere Informationen zur Energieberatung der Ver-
braucherzentrale finden Sie unter: https://www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.de/index.html
Die zentrale Servicenummer zur Terminvereinbarung
oder Telefonberatung lautet:
0800 - 809 802 400



Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

24.08.–26.08.2018

FRANKEN
mit uriger Flossfahrt

durch das Obermaintal

249,- €

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

11.10.–14.10.2018

TOSKANA
339,- €

»
»
»

»

94158 Mitterfi rmiansreut · Bischof-Firmian-Straße 21 
Tel. 08557/200 · info@hotel-sportalm.de · www.hotel-sportalm.de

IM JULI

jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr

Grill & BBQ
incl. Salatbuffet & 
Feierabend-Halbe 
€ 17,- pro Person

Steak, Salad & More 
Saftige Steaks und Grünzeug 
aus Opa Hein‘s Garten und mehr 
sommerliche Genüsse

 Nicht wegzudenken – 
unsere XXL-Steaks

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

„FREUNDINNENTAG“
Wir verwöhnen Sie und Ihre Freundin 
(oder Freundinnen) mit leichter 
Kulinarik – und wenn Sie reservieren, 
gibts gratis einen Cocktail…

wöchentl. wechselndes Freundinnen-
Menü € 16,- pro Person

Ab sofort zur Miete gesucht!
EG-Wohnung mit kleiner Werkstatt,
Loft, Haus, Hofstelle oder Ähnliches

Nutzfl äche ca. 120 qm
in oder in der Umgebung von Freyung

Tel.: 0176 / 96 23 73 68
E-Mail: mail@hj-schmid.com
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Bücher aus unserem Programm Bayerischer Wald

Der Nationalpark
Bayerischer Wald.
Franz Leibl, Rainer Simonis
978-3-942509-62-6
128 S., 26 x 20,6 cm
€ 29,80 (A € 30,70)

Natur Natur sein lassen
Hans Bibelriether
978-3-942509-61-9
260 Seiten, 14 x 21,5 cm
€ 19,90 (A € 20,50)
E-Book: € 9,90

Franz Leibl, Rainer Si

monis

widerhall
Aphorismen und Gedichte 
Resi Schandra
Taschenbuch:
978-3-942509-60-2
68 Seiten, 11,3 x 17 cm
€ 6,80 (A € 7,00)

momentaufnahmen
Aphorismen und Gedichte
Resi Schandra
Gebundene Ausgabe:
978-3-942509-28-2
84 Seiten, 14 x 21 cm
€ 9,80 (A € 10,10)

Taschenbuch:
978-3-942509-57-2
84 Seiten, 11,3 x 17 cm
€ 5,00 (A € 5,15)

Die Ilztalbahn – Mobilität in die Zukunft
Hrsg.: K.-H. Paulus; M. Liebl, T. Schempf, 
G. Ruhland, F. Papke, H. Schoyerer, T. Leuchtner
978-3-942509-63-3
152 Seiten, 27,4 x 21,5 cm
€ 29,80 (A € 30,70)

Di

e 

Ilztalbahn

 

Mobilität in die Zuk

un

ft
Wald. Weide. Zeit. 
Rigobert Prasch
978-3-942509-67-1
250 Seiten, 17 x 21,5 cm
€ 19,80 (A € 20,40)

Aphorismen und Gedicht

e Das Schramlhaus in Freyung
Gerhard Ruhland, Max Raab
978-3-942509-64-0
156 Seiten, 17 x 21,5 cm
€ 16,80 (A € 17,30)

Erhältlich in allen Buchhandlungen oder direkt bei  www.lichtland.eu Tel. 08551/9139790, Stadtplatz 6, 94078 Freyung

„Wie hinh mein Schiksal führt.“
Friedemann Fegert
978-3-942509-65-7
248 Seiten, 17 x 21,5 cm
€ 19,80 (20,39 € )


